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Jungen 18 Landesliga Gr.1

TSV Neuenstein II : TTC Zaberfeld 
Samstag, 26.02.2022, 13:30 Uhr

Baumbach in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Lars Gerking nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TTC Zaberfeld im Match der Jungen 18 Landesliga Gr.1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Neuenstein II, welches eine 4:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 19:22) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Lina
Baumbach, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Obwohl Modl / Hüftle
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Gröger / Maysenhölder
zurück ins Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Fünf Sätze beharkten sich
Frank / Hüftle und Baumbach / Gerking, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Baumbach / Gerking zu Ende ging. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von
Marius Modl gegen Philipp Maysenhölder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:6,
11:6 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Frederik Hüftle das Spiel gegen Finn
Gröger noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 7:11, 9:11. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 11:2, 8:11, 11:3, 11:4 gewann Luis Frank
gegen Lars Gerking und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nicklas Hüftle bei der
unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Lina Baumbach. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Marius Modl gegen Finn Gröger. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Frederik Hüftle beim 3:0 gegen Philipp Maysenhölder.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Luis Frank beim 11:5, 6:11, 10:12, 11:6,
9:11 gegen Lina Baumbach. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicklas Hüftle und Lars Gerking holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Nicklas Hüftle bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Lars Gerking. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Neuenstein II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:10 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Zaberfeld geht es stattdessen am 02.04.2022 gegen den TTC Westheim
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Neuenstein II

Doppel: Modl / Hüftle 1:0, Frank / Hüftle 0:1 
Einzel: M. Modl 1:1, F. Hüftle 1:1, L. Frank 1:1, N. Hüftle 0:2 

 TTC Zaberfeld
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Doppel: Gröger / Maysenhölder 0:1, Baumbach / Gerking 1:0 
Einzel: F. Gröger 2:0, P. Maysenhölder 0:2, L. Baumbach 2:0, L. Gerking 1:1


